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Ist das ein NRW-Problem?

Ich habe es in Baden-Württemberg nämlich umgekehrt erlebt. Auf dem ländlichen Gymnasium
war das Niveau weitaus höher, der Migrantenanteil viel niedriger. In der Stadt besuchen viel
mehr Schüler ein Gymnasium, es gibt von vornherein einen höheren Migrantenanteil, der
inzwischen auch das Gymnasium besucht (ich erwähne es, weil leider sehr viele große
Probleme mit der deutschen Sprache haben), beides senkt das Niveau.

Gesamtschulen spielen bei uns allerdings keine Rolle, Gemeinschaftsschulen fangen jetzt erst
an, hochzuwachsen (konkret, ich kenne erst eine (städtische) mit Oberstufe, ein paar bemühen
sich darum, noch sind sie keine Konkurrenz). Bei uns steigen immer noch die Zahlen am
Gymnasium, obwohl wir immer noch G8 haben. Probleme haben eher Gemeinschaftsschulen,
wenn sie mangels geeigneter Schüler doch keine Oberstufe einrichten können. Auch haben
Gymnasien bei uns immer noch den besseren Ruf.
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